
Aushubdeponie:   Anmeldung zwingend 

Annahme von unverschmutztem Aushubmaterial und die Verfüllung in der Deponie  
 

 
Die Anlieferung von unverschmutzten Aushub führt immer wieder zu unnötigen Kontroversen und 
Irritationen.  

Mit diesem Rundschreiben informieren wir die Unternehmer und Anlieferer von Aushubmaterial zur 
Organisation der Aushubannahme in unserem Betrieb.  

1. Deponie offen / geschlossen 
Die Anfallenden Mengen von Aushub sind sehr variabel und an vielen Arbeitstagen pro Jahr kommt 
gar kein Aushub bei uns an.  
Deshalb ist die Abbaustelle auch nur teilweise offen und bedient. 

 
2. Unangemeldetes Einfahren 
Wenn die Deponie wegen eines gemeldeten Aushubs offen ist, oder wir an Abdeckarbeiten sind, 
haben wir in der Vergangenheit und wird auch künftig „toleriert“, dass einzelne Fuhren abgekippt 
werden.  

Unangemeldetes Eintreffen von Aushub bei geschlossener Deponie hat zur Folge, dass ein Mitarbei-
ter eine andere Arbeit abbrechen muss, um die Deponie zu öffnen und wieder zu schliessen. Da nützt 
die immer wieder gehörte Ausrede, „ja aber gestern war offen“ auch nicht weiter.  

3. Anmeldung 
a) Aushubarbeiten mit mehren, laufend erfolgenden Fahrten  

Diese Anlieferung ist -spätestens am Vortag- anzumelden. (Disposition Maschinist)  
Jeder Tag ist anzumelden, bzw. auch Unterbrüche sollten kommuniziert werden. 

b) Aushubarbeiten mit Einzelfuhren  
Diese Anlieferung ist -spätestens 3 Stunden vor der gewünschten Abkippzeit- anzumelden.  

Wenn zu der gewünschten Abkippzeit die Auffüllstelle grundsätzlich geschlossen wäre, orientiert der 
Chauffeur vor Abfahrt in die Deponie oder während der Fahrt, dass er [Zeitangabe] demnächst ein-
fahren wird. Ob dies zu erfolgen hat, oder die Abbaustelle sowieso geöffnet ist, wird bei der Anmel-
dung mitgeteilt. 

4. Wer meldet an, wie erfolgt die Anmeldung 
Wer meldet an die Bauleitung (nicht der Chauffeur oder Transporteur) 

Per Telefon an 079 230 77 47 Marius Jungo  
  (während Sitzungen etc. wird der Anruf nicht beantwortet) 
Per Mail an  jungo.marius@kiemy.ch 

Bitte bei der Anmeldung Angaben machen, über: Baustelle, ca. Menge, Anzahl Fahrzeuge, Zeit. 

5. Kleinmengen 
Kleinmengen (bis ½ ev. ¾ m3) Aushub können jederzeit innerhalb der jeweiligen Arbeitszeit im Werk 
Kiemy in Räsch angeliefert werden.  
Hier wird die höhere Deponiegebühr von z.Z. Fr./m3 22.00 verrechnet. (Annahme, späterer Auflad 
und Transport in Auffüllstelle)  

6. Materialqualität & Deklaration 
In unserer Deponie kann nur unverschmutzter Aushub abgelagert werden. Aktuell ist im Zusammen-
hang mit der VVEA, die Einführung einer Deklaration dazu in Vorbereitung. Sobald hier Klarheit 
herrscht, werden wir umgehend informieren.  

Weitere Angaben und Beantwortung von Fragen durch:  

KIESWERK KIEMY AG 
026 492 98 85 Büro jungo.marius@kiemy.ch      

079 230 77 47 
www.kiemy.ch 

3186 Düdingen, Velgaweg 15 
 


